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Treffen der DH-Studenten in der Stiftung Liebenau 

Zu einem gemeinsamen Ausflug trafen sich die DH-Studenten der Stiftung Liebenau am 
18.08.2015. Ein Erfahrungsbericht: 

 

Erstes Kennenlernen 

Bereits zum dritten Mal fand das alljährliche Treffen der DH-Studenten der Stiftung Liebenau statt. 
Zu diesem wurden wieder alle DH-Studenten aus dem ganzen Stiftungsverbund eingeladen. Auch 
die neuen Studenten, die erst im Herbst in ihr Studium starten, waren herzlich eingeladen. Die erste 
Begegnung von uns acht Studenten fand auf der Terrasse der Liebenau Service GmbH statt. Von 
Anfang an war die Stimmung sehr locker und harmonisch. Nach einem kleinen Kennenlernspiel 
starteten wir in den gemeinsamen Nachmittag. 
 
 
Hilfe, die Affen sind los! 

 
Unsere Fahrt endete in Salem auf dem Affenberg. Nach einer kurzen 
Einführung des dortigen Personals ging es auch schon los. Die Türe zum 
Gehege der Berberaffen wurde geöffnet und wir konnten das sehr 
weitläufige Affenareal betreten. Ein netter Mitarbeiter des Affenbergs 
verteilte an jeden eine Handvoll Popcorn, mit dem man die flauschigen 
Affen füttern konnte. Dabei musste man darauf achten, dass man immer 
nur ein Popcorn in die ausgestreckte Hand legte und das restliche Popcorn 
hinter dem Rücken versteckte. Denn die cleveren Affen hätten uns sonst 
die ganze Popcornration auf einmal geklaut.  
 
 

 
Bei dem ca. 45-minütigen Rundgang über das Gelände gab es viele Affen zu sehen und zu füttern. 
Einige von ihnen saßen auf den Holzbalken, die entlang 
des Weges verliefen, und warteten bereits ungeduldig 
darauf, endlich gefüttert zu werden. Andere schliefen 
gemütlich auf Baumstämmen, kletterten bis in die 
Baumkronen oder lausten sich gegenseitig. Auch einige 
Jungtiere mit ihren Müttern waren zu sehen. Nach 
Verlassen des Geheges spazierten wir über einen 
kleinen Rundweg zurück zum Startpunkt. Der Weg 
führte zunächst über einen großen See, vorbei am 
Damwild und an vielen klappernden Störchen.  
 

 
Verpflegung durfte nicht fehlen 

 
Eine kleine Stärkung zum Schluss durfte natürlich auch nicht 
fehlen. Gemeinsam haben wir den Tag im angrenzenden 
Biergarten bei kühlen Getränken und einem kleinen Snack 
ausklingen lassen. Wir hatten nochmals Zeit, uns in Ruhe über 
unser Studium und unsere Arbeit in der Stiftung Liebenau 
auszutauschen. Am Ende waren wir uns alle einig – nächstes 
Jahr sind wir auf jeden Fall wieder dabei!                                                                                                      
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